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Eindrücke vom Deutschlandfinale 
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1 Einleitung  

Mit diesem Bericht möchten wir einen kurzen Überblick über die Entwicklung unseres 

Vereins sowie unseres größten Projektes, der World Robot Olympiad (WRO), im ersten 

Kalenderhalbjahr 2018 geben. Sollte dir etwas unklar sein, du weitere Informationen haben 

oder dich bei einem der aktuellen Themen einbringen möchtest, kannst du dich gerne bei 

uns im Vorstand melden.  

2 Informationen zum Verein und organisatorischen Themen  

 

2.1 Neue Mitglieder  

Wir freuen uns, dass in diesem Frühjahr einige neue Fördermitglieder hinzugekommen sind. 

Wir begrüßen recht herzlich: 

 Detlef Schmidt 

 Felix Krawczyk  

 Tobias Hofmann 

 Wolf-Dieter Schumann  

2.2 Fundraising  

Im letzten Sommer haben wir die Arbeit mit einer Fundraising-Agentur gestartet. Neben 

vielen Informationen und strategischen Überlegungen zu Beginn der Arbeit, konnten wir im 

ersten Halbjahr in diesem Jahr die ersten potenziellen Spender und Stiftungen ansprechen.  

Auch wenn sich die Ansprache von Einzelpersonen als Spender noch schwierig gestaltet, 

gab es im Bereich der Stiftungen schon positive Gespräche und gute Aussichten.  

3 World Robot Olympiad  

 

3.1 Aktuelle Saison  

Im Jahr 2018 haben wir die WRO zum siebten Mal in Deutschland organisiert. Insgesamt 

haben mit 635 Teams bei 27 Wettbewerben wieder mehr Teams mitgemacht, als jeweils 

zuvor. Eine Neuerung in dieser Saison waren unsere Starter-Pilotprojekte in der Regular und 

Football Category. Mit „Regular Starter“ wollten wir den Einstieg für die Jüngsten mit 

einfacheren Aufgaben erleichtern und mit „Football Starter“ ging es vor allem um einen Start 

in den Wettbewerb mit weniger materiellen (und damit finanziellen) Ressourcen. Beide 

Starter-Projekte wurden sehr positiv aufgenommen, für „Regular Starter“ haben sich gleich 

beim ersten Mal über 50 Teams angemeldet.  

Ein paar weitere Fakten zur WRO 2018: 

 635 Teams von ca. 315 Coaches 

 27 Wettbewerbe und ein großes Deutschlandfinale 

 11% Abmeldequote  
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Nach den Wettbewerben haben wir eine größer angelegte Online-Feedback-Umfrage 

durchgeführt, an der ca. 1/3 aller Coaches (125) teilgenommen haben. Das Ergebnis ist sehr 

erfreulich: Auf einer Skala von 1 (sehr schlecht) bis 10 (sehr gut) wurde der Wettbewerb 

insgesamt mit 8.5 und unser Verein als Organisator mit 8.8 bewertet.  

3.2 Deutschlandfinale 2018 

Unser jährlich größtes Event ist das Deutschlandfinale der WRO. In diesem Jahr haben wir 

das Event in Kooperation mit der wissenswerkstatt Passau organisiert, die sich mit großem 

Einsatz (u.a. selbst gemachtem Catering) am Event beteiligt hat. Auch wenn die Reise für 

viele Teams, Helfer und uns nicht kurz und günstig war, gab es doch überwiegend positives 

Feedback zum Deutschlandfinale. In der Feedbackumfrage wurde die Frage „Wie hat Ihnen 

das Deutschlandfinale insgesamt gefallen?“ mit einer 9.1 (Skala wie oben) bewertet.  

Eindrücke über das Finale, Fotos, ein Rückblick-Video sowie die digitale Version unserer 

Finalbroschüre könnt ihr online abrufen unter:  

www.worldrobotolympiad.de/saison-2018/deutschlandfinale  

3.3 Weltfinale in Deutschland  

Im letzten Jahr haben wir uns vorgenommen, uns für das Weltfinale der WRO im Jahr 2020 

zu bewerben. Anfang des Jahres haben wir erfahren, dass sich die internationale 

Organisation, aufgrund von zwei guten Bewerbungen für das Jahr 2019, bereits für zwei 

Länder (2019: Ungarn, 2020: Kanada) entschieden hat. Wir haben umgeplant und arbeiten 

nun an einer Bewerbung für das Weltfinale im Jahr 2021.  

Im ersten Halbjahr 2018 gab es viele Gespräche mit potenziellen Unterstützern. Wir haben 

NRW-Landesminister getroffen und haben das Vorhaben bei lokalen Stiftungen und 

Unternehmen vorgestellt. Anfang Juni mit Einladung durch den Oberbürgermeister der Stadt 

Dortmund das erste Stakeholder-Treffen, bei dem wir alle Beteiligten über den aktuellen 

Stand und den weiteren Bewerbungsverlauf informiert haben.  

Unsere Finanzplanung geht mittlerweile von Gesamtkosten von ca. 2 Mio. Euro aus, wobei 

wir nach Einnahmen durch Anmeldegebühren und einen kleinen Betrag der internationalen 

Organisation noch 1.25 Mio. Euro selbst decken müssen. Einen Überblick über den jeweils 

aktuellen Stand geben wir nun auch auf unserer Internetseite unter:  

www.worldrobotolympiad.de/weltfinale-2021/intro 

4 Ausblick  

Im Sommer stehen bereits wieder die ersten Vorbereitungen für die nächste Saison auf dem 

Programm. Außerdem werden im zweiten Halbjahr viele konkrete Gespräche mit Blick auf 

das Weltfinale folgen, am 1. November müssen wir eine erste Vorabbewerbung abgeben. In 

den nächsten Wochen möchten wir außerdem eine Bürokraft auf 450€-Basis zur 

Unterstützung unserer Vereinsarbeit einstellen.  

http://www.worldrobotolympiad.de/saison-2018/deutschlandfinale

